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Der Magistrat 

Frauenbeauftragte 
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Kettelerstr. 3 
68519 Viernheim 

Telefon: (06204) 988 - 361 
Telefax: (06204) 988 - 300 
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Bearbeitet von: 
Frau Walraven-Bernau 

Datum: 10.10.2012

Protokoll: 
Frauengesundheitsnetzwerk in der Metropolregion 

Sitzung am 19.09.2012 
 
Anwesend: Heidi Besas, Ilse Grote, El ke Hagenbach, Rita Walraven-Bernau 
 
Entschuldigt: Rita Briscoe, Susanne Diehl, Bettina Haentjens, Heidi Krauß, Birgit 
Löwer, Margarete Müller, Prof. Dr. Ingrid Gerhard, Eva-Maria Renner, Silvia Rheim, 
Ute Sawatzki, Brunhilde Schieb 
 
 
TOP`s: 
 
1. Vorstellung der (neuen) Teilnehmerinnen / Genehmigung des Protokolls 
 
2. Nachbereitung unserer gemeinsamen Veranstaltung vom 26.08.2012 
 
3. Öffentlichkeitsarbeit: 
    hier: Equal Pay Da y 2013: Lohnfindung im Gesundheit swesen, viel Dienst  
                                                 und wenig Verdienst. 
 
4. Verschiedenes 
 
Ad 1: 
Leider bekamen wir am Vortag und am Tag selbst viele Absagen, so dass eine generelle 
kurzfristige (Gesamt)Absage nicht mehr möglich war. Bitte -zwecks besserer Koordination 
demnächst, wenn möglich, bei Verhinderung rechtzeitig Bescheid geben. 
Wir waren zu viert und hatten sehr gute Diskussionen. Elke Hagenbach, Altenpflegerin, 
neu in der Runde, stellte sich kurz vor. Sie war durch unseren Flyer und durch unsere 
Veranstaltung auf uns aufmerksam geworden. 
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Ad 2: 
Unsere gemeinsame Veranstaltung hat einen sehr positiven Verlauf genommen. Danke an 
Ingrid Gerhard und Rita Briscoe für ihren sehr großen Einsatz. Auch heute, nach gut 4 
Wochen, melden sich immer noch Anruferinnen, die eine Wiederholung der Veranstaltung 
wünschen. Die Zeitungsberichte waren sehr positiv, - leider können wir diese wegen 
schlechter Bildqualität nicht mailen. Aber Anruf genügt, - wir verschicken dann eine Kopie. 
 
Ad 3: 
Der Equal Pay Day 2013 findet am 25. März 2013 statt, zugegeben ein ungünstiger 
Termin (Karwoche, schon Osterferien und ein Montag!). Das Thema lautet, wie oben 
schon angegeben, „Lohnfindung im Gesundheitswesen, - viel Dienst und wenig 
Verdienst“. Die Anlage informiert über die Inhalte des EPD. Die Anwesenden beschlossen, 
sich am EPD als Gesundheitsnetzwerk zu beteiligen. Erste Überlegungen wurden 
gestartet: 

 Stand Im Rathausfoyer und / oder Krankenhäuser vor Ort 
 Einbeziehung von Kolleginnen, die im Gesundheitssystem arbeiten (z.B. 

Hebammen, Pflegepersonal, Heilpraktikerinnen) 
 Informationen über die unterschiedlichen Berufsgruppen 
 etc. … 

 
Die konkrete Gestaltung soll bei unserem nächsten Treffen diskutiert werden. Ilse Grote 
(Atlantiszentrum Heppenheim) wäre bereit, als Attraktion ihren mobilen Massagestuhl zur 
Verfügung zu stellen, Spenden würden an eine noch zu bestimmende Organisation gehen. 
 
Ad 4: 
Unter Verschiedenes wurde schwerpunktmäßig Überlegungen zur Einführung einer 
Gesundheitssprechstunde für afrikanische Frauen / Migrantinen angestellt. Heidi Besas 
berichtete über entsprechende Anregungen auf Kreisebene. Viele Migrantinnen 
(insbesondere auch afrikanische Frauen) fühlen sich überfordert, vor allem auch unter 
enormem Zeitdruck, sich gegenüber medizinischem Personal zu öffnen. Hier könnte eine 
Gesundheitssprechstunde mit Ärztinnen, die eventuell bereits in Pension sind, und 
interkulturellen Vermittlerinnen Abhilfe schaffen. Rita Walraven-Bernau will sich bei einem 
entsprechenden Projekt in Weinheim (welches  allerdings als Zielgruppe Obdachlose im 
Auge hat) über bürokratische Hürden und Wege zur Gestaltung erkundigen. 
Das Thema soll in den nächsten Sitzungen weiter verfolgt werden. 
 

Nächster TERMIN : 23.Januar 2013  
17 Uhr im Sozialraum des Rathauses Viernheim 

 
TOP`s:  
 
 Equal Pay Day 
 Gesundheitssprechstunde für afrikanische Frauen / Migrantinen 
 Verschiedenes 


